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Die Gründungstätigkeit in Deutschland 
hat sich im Jahr 2018 auf niedrigem  
Niveau stabilisiert. Mit 547.000 liegt die 
Zahl der Existenzgründer um 10.000 
Personen unter dem Wert des Vorjah-
res. Das entspricht einem Minus von 
knapp 2 % – angesichts von Rückgän-
gen mit jeweils zweistelligen Raten in 
den drei Jahren zuvor ist dies eine mo-
derate Entwicklung.  

Die Gründungstätigkeit zeigt sich dabei 
so ausgewogen wie nie: Voll- und Ne-
benerwerbsgründungen liegen fast 
gleichauf – allerdings aufgrund gegen-
läufiger Entwicklungen. Die Zahl der 
Vollerwerbsgründer legte auf 255.000 
Personen zu (+21.000). Die Zahl der 
Nebenerwerbsgründer fiel hingegen das 
fünfte Jahr in Folge auf nun 292.000 
Personen (-31.000). Das zeigt eine ak-
tuelle Vorauswertung des diesjährigen 
KfW-Gründungsmonitors. 

Positiver gesamtwirtschaftlicher  
Impuls verpufft im Abwärtstrend 
Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung 
im Jahr 2018 wirkte sich insgesamt posi-
tiv auf die Gründungstätigkeit aus. Die 
Binnennachfrage legte preisbereinigt um 
1,8 % zu (2017: +2,0 %), während die 
Erwerbslosenquote um weitere 0,3 Pro-
zentpunkte auf 3,2 % zurückging (2017: 
3,5 %). Somit überwog der positive kon-
junkturelle Sog den negativen Absorpti-
onseffekt des Arbeitsmarkts. Allerdings 
folgt die Gründungstätigkeit seit Jahren 
einem negativen Trend, den der positive 
gesamtwirtschaftliche Effekt nicht auf-
wiegen konnte. 

Der Arbeitsmarkt ist weiterhin in einer 
sehr starken Verfassung. Die Zahl der 
Erwerbstätigen war noch nie höher, 
ebenso die Zahl der gemeldeten (offe-
nen) Arbeitsstellen. Potenzielle Gründer 
haben attraktive Jobalternativen, die 
Opportunitätskosten einer Gründung 

sind hoch. Dies belastet nach wie vor 
die Gründungstätigkeit.  

Gründerinnen gegen den Trend  
Einen wesentlichen Beitrag zur Stabili-
sierung der Gründerzahl leistete 2018 
die positive Entwicklung der Gründungs-
tätigkeit von Frauen: Nachdem der An-
teil von Frauen unerwartet zwei Jahre in 
Folge verlor, kletterte er nun wieder auf 
40 % (2017: 37 %). Die Zahl der Exis-
tenzgründungen durch Frauen stieg so-
mit um 4 % auf 216.000. Dagegen ging 
es bei der Gründungstätigkeit von Män-
nern weiter bergab. Im Jahr 2018 haben 
331.000 Männer eine Existenzgründung 
realisiert, das sind 5 % weniger als im 
Jahr davor. 

Sieben von zehn Gründern nutzen  
Geschäftsgelegenheit 
Ein Großteil der Gründer macht sich 
selbstständig, um eine Geschäftsgele-
genheit auszunutzen. Der Anteil dieser 

‚Chancengründer’i blieb 2018 im Ver-
gleich zum Vorjahr unverändert bei 
70 %. Analog zur Gesamtzahl der Grün-
der hat sich die Zahl der Chancengrün-
der mit 382.000 Personen daher kaum 
verändert (2017: 390.000). Der Anteil 
von Gründern mangels besserer Er-
werbsalternative ist dagegen leicht auf 
27 % gestiegen. Die Zahl dieser ‚Not-
gründer‘ legte somit auf 148.000 Perso-
nen zu (2017: 135.000) – vor allem im 
Vollerwerb. Angesichts der andauern-
den Stärke des Arbeitsmarkts eine un-
erwartete Entwicklung, die weiterer Ana-
lysen bedarf. i■ 

 
i Mit der Berichterstattung zum KfW-Gründungsmonitor 2019 
wurde die Definition von ‚Chancengründern‘ der Forschungs-
praxis angepasst. Für Chancengründer (englisch: ‚opportuni-
ty entrepreneurs‘) ist das Ausnutzen einer Geschäftsgele-
genheit (englisch: ‚business opportunity‘) charakteristisch. 
Diese Definition wurde analog übernommen. Bisher wurden 
Chancengründer über das Ausnutzen einer Geschäftsidee 
identifiziert. Anteil und Zahl der Chancengründer sind somit 
nicht mehr mit früheren Veröffentlichungen mit Daten des 
KfW-Gründungsmonitors vergleichbar. 

 

Grafik: Zahl der Existenzgründer kaum verändert – Nebenerwerb verliert  
erneut 
Anzahl Existenzgründer in Tausend 

 
Quelle: KfW-Gründungsmonitor. 
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